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Auflagen 1. Es ist sicherzustellen, dass alle Studierenden vor der Bachelor-
Thesis bereits während des Studiums eine Seminararbeit 
geschrieben und dabei die Technik und Praxis des 
wissenschaftlichen Arbeitens erlernt und deren Beherrschung 
nachgewiesen haben. 

2. Für die Module „Anwendung „Wirtschaftswissenschaftlicher 
Kenntnisse“ und „Studium Generale“ sind die vorgesehenen 
verbindlichen Leistungsnachweise verbindlich festzuschreiben, da 
Credits nur auf Basis von Prüfungsleistungen vergeben werden 
können. 

Auflagen erfüllt? Ja. 

Profil des Studiengangs Der Studiengang verfolgt einen integrativen Ansatz der Betriebs- und 
Volkswirtschaftslehre. Die Studierenden können sich im Studienverlauf 
stärker im Bereich Economics oder Management profilieren. Ziel ist es, 
den Studierenden unter Berücksichtigung der Anforderungen und 
Veränderungen in der Berufswelt, die erforderlichen fachlichen 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden aus dem Bereich der 
Wirtschaftswissenschaft sowie notwendige Schlüsselqualifikationen (z.B. 
analytisches und logisches Denken, Projekt- und Zeitmanagement, 
Präsentations- und Moderationskompetenzen, Sprachen, Teamarbeit) 
zu vermitteln. Unter der allgemeinen Zielperspektive einer sich 
wechselseitig ergänzenden, wissenschaftlich orientierten sowie 
anwendungsbezogenen akademischen Ausbildung, sollen die 
wissenschaftlich-analytischen Fähigkeiten zur Bearbeitung komplexer 
praktischer Probleme vermittelt werden. 

Der Studiengang umfasst eine Regelstudienzeit von sechs Semestern 
und ist in zwei Phasen untergliedert: Die Grundlagenphase umfasst das 
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erste und zweite Semester und beinhaltet in sechs Pflichtmodulen 
(Einführung BWL, Unternehmensrechnung, Mikro-, Makroökonomie, 
Statistik I und II, Mathematik für Ökonomen, Finanzierung und 
Investition) fundamentale, insbesondere methodische Kompetenzen aus 
dem Bereich der Wirtschaftswissenschaften. In der anschließenden 
Profilierungsphase werden weiterführende Kenntnisse und Fähigkeiten 
in ausgesuchten Bereichen der Wirtschaftswissenschaften vermittelt.

Zugangsvoraussetzung ist die allgemeine Hochschulreife.  Die 
Zulassung ist durch ein örtliches Genehmigungsverfahren begrenzt. 

Die Einschreibung ist zum Sommer- und Wintersemester möglich.

Zusammenfassende 
Bewertung

Das Profil der Fakultät ist geprägt durch eine weitgehende 
Gleichverteilung von betriebs- und volkswirtschaftlichen Lehrstühlen.

Der bewährte Bochumer Ansatz der integrierten Vermittlung von BWL 
und VWL wird überzeugend weiterverfolgt und transparent dargestellt. 
Das Angebot stellt weiterhin ein integriertes Konzept dar und grenzt sich 
anderen Hochschulen mit zwei Studiengängen (BWL und VWL) ab. Eine 
integrierte Vermittlung von BWL und VWL leistet einerseits einen Beitrag 
zur Berufsbefähigung der Studierenden. Andererseits  befähigt sie zur 
Reflexion von Koordinationsproblemen schlechthin und zur 
Einschätzung des Beitrags der Wirtschaftswissenschaften innerhalb der 
Sozialwissenschaften. Die integrative Beschäftigung mit einzel- und 
gesamtwirtschaftlichen Problemen zwingt gleichzeitig zur 
Schnittstellenbetrachtung bezogen auf Politikwissenschaft, Soziologie 
und Kulturwissenschaft und trägt so auch dazu bei, Studierende 
umfassend zu bilden und zur gesellschaftlichen Teilhabe zu befähigen. 
Der verpflichtend vorgegebene Kernbereich sowohl in der BWL wie auch 
in der VWL ist eher knapp gehalten. Die Pflichtmodule beschränken sich 
praktisch auf das erste Jahr (plus Recht und Informatik im 3. Semester), 
während in der Profilierungsphase nahezu völlige Wahlfreiheit gegeben 
ist. 

Die Studierenden haben jedoch die Möglichkeit durch die Belegung von 
vier thematisch zusammenhängenden Wahlpflichtmodulen eine von vier 
Spezialisierungen zu erreichen: 

(1) Accounting Finance and Taxation, 
(2) Management, Information and Decision Making, 
(3) International Economics oder 
(4) Industrial Organisation and Economic Policy.  

Aus der Befragung der Studierenden haben die Gutachter einen 
außerordentlich positiven Eindruck von den Betreuungsrelationen und 
sind davon überzeugt, dass die Studierenden durch fachliche und 
überfachliche Beratung hinreichend unterstützt werden. Die 
Anforderungen hinsichtlich Studiengang, Studienverlauf und Prüfungen 
werden durch geeignete Dokumentation und Veröffentlichung bekannt 
gemacht. Der Studiengang erscheint in der Regelstudienzeit studierbar.

Mitglieder der 
Gutachtergruppe

Prof. Dr. Jörn Kruse, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
Prof. Dr. Wolfgang Söhnchen, Hochschule Merseburg (FH)
Dipl. Wirt.-Ing. Thomas Süther, Ford-Werke GmbH Köln
Martin Kemmer, Student der Humboldt-Universität zu Berlin
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